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Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im September 2003 bei Rin-
dern 48 434 und bei Schweinen 1 096 187. Dies be-
deutet gegenüber dem Vormonat eine Zunahme bei
Rindern um 36,4 % und bei Schweinen um 13,2 %.
Gegenüber September 2002 war eine Zunahme bei
Rindern um 0,1 % und bei Schweinen um 3,3 %
zu verzeichnen. Die Zahl der gewerblichen Käl-
berschlachtungen betrug im Berichtsmonat 13 708
(gegenüber August 2003  +14,2 % und gegenüber
September 2002 +0,3 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 123 249 t. Mit dieser Zahl war sie um 17,0 %
höher als im Vormonat und lag um 3,4 % über dem
Wert vom September 2002.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 2 070 (darunter 283 Rinder, 861 Schwei-
ne und 882 Schafe) um 11,0 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 18,3 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 2002.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 230 Rinder und
3 252 Schweine, aus Dänemark 5 Rinder und 15 219
Schweine, aus Frankreich 5 Rinder und 3 295 Schwei-
ne, aus Italien 25 Rinder und 689 Schweine, aus den
Niederlanden 489 Rinder und 112 156 Schweine, aus
Österreich 6 Rinder und 90 Schweine, aus Schweden
1 177 Schweine und aus Tschechien 11 Rinder zur
Schlachtung nach Nordrhein-Westfalen eingeführt.
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
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1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im September 2003 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

  46
  50

 2 915
 2 162

  96  5 077

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

  23
  208

 2 981
 10 172

  148
  379

 9 999
 23 152

  987
 3 233

  769
 1 167

 4 220  1 936

 4 717
 6 612

 3 934
  381

 11 329  4 315

  414
 8 014

  293
 1 321

 2 949
 11 377

  583
 2 197

 3 711
 19 715

 6 029
  55

 13 679
 37 105

 3 309
 9 393

 102 587
 13 244

 1 993
 1 091

 115 831  3 084

  11
  16

  41
  23

  27   64

 406 526
 454 490

 1 269
 1 249

 119 340
 980 356

 2 039
 4 557

  7
  18

  55
  8

  2
  27

  87
  150

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2002 in %

  475  28 229

+4,2 –2,2

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf –   3

 15 597  4 133

+7,9 –10,9

 48 434  13 708

+0,1 +0,3

  5   9   17   12
Köln
Zusammen

Münster

  4
  4

  45
  48

–   16
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
  4

  7
  64

  4   87

  19
  24

  31
  40

  3   10

  99
  116

  9
  21

  29   2
–

  8
  13
  42

  11   65

  20
  118

  1
  2

  167   5

1 096 187  7 641

+3,3 +3,5

  54   214

–22,9 +14,4

  49   280 – –
  228
  277

  279
  559

  180   11

  5
  5

–
–

– –
  82

  322
  76

  236
  584   323

  11
  2

–
–

  13 –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2002 in %

  8

–27,3

  135

–33,8

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen   307,07   370,92

  35

–32,7

  105

–36,0

  283

–34,3

  26

–25,7

  279,03   273,16   331,60   130,72

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2002 in %

  146  10 471

+4,0 +0,4

 4 352  1 129

+6,1 –11,6

 16 098  1 792

+0,9 +4,7

  861

–3,0

  882

–23,4

  18

–35,7

–

        x

  95,93   18,98   18,00   264,00

 105 157   145

+3,7 +7,6

  1   56

–22,9 +14,4

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen   2   50
Veränderung gegenüber
September 2002 in %

Tiere ausländischer Herkunft

–27,4 –32,1

  10   29   91   3

–33,8 –36,5 –33,6 –22,5

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen –   41
Veränderung gegenüber
September 2002 in %

Tiere insgesamt

– –51,8

  676   54   771 –

+71,6 +28,6 +48,0         x

  83   17   0 –

–2,6 –20,4         x         x

 135 878 – – –

+29,0         x – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen   483  28 405
Veränderung gegenüber
September 2002 in % +3,4 –2,6

 16 308  4 292  49 488  13 734

+9,5 –11,4 +0,3 +0,1

1 232 926  8 523   72   214

+5,6 –6,5 –26,5 +13,8
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